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INFORMATIONEN ZUR VERARBEITUNG PERSONEN- 

BEZOGENER DATEN IM ZUSAMMENHANG MIT  

DEM SCHREIBWETTBEWERB „EINE STADT SCHREIBT ÜBER HEIMAT(EN)T!“ 

Gem. Art 13 der Datenschutzgrundverordnung 

(DS-GVO) erhalten Sie die nachfolgenden Infor-

mationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezo-

genen Daten durch die Universität Heidelberg im 

Rahmen der  

 

Im Rahmen der Teilnahme an dem diesjährigen 

Kurzgeschichtenwettbewerb „Eine Stadt schreibt 

über Heimat(en)t!“ erhebt und verarbeitet die 

Universität Heidelberg personenbezogene Daten 

von Ihnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Widerrufsbelehrung nach Art. 13 Abs. 2 lit. c 

i.V.m. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 

Die Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die 

Zukunft widerrufen werden. Sie kann auch auf 

einzelne Daten bezogen widerrufen werden. 

Wirkung für die Zukunft bedeutet, dass durch einen 

Widerruf der Einwilligung die Rechgmäßigkeit der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 

erfolgten Verarbeitung nicht berührt wird.  

 

ANGABE  INFORMATION 

1. Verantwortlicher 

gemäß Art. 4 Nr. 7  

DS-GVO 

 

Ausführende Stelle: 

 Universität Heidelberg, vertreten durch die Rektorin,  

Grabengasse 1, 69117 Heidelberg 

rektorin@rektorat.uni-heidelberg.de 

 

SFB 1671 Heimat(en): Phänomene, Praktiken, Darstellungen 

Augustinergasse 7 

69117 Heidelberg 

2. Datenschutzbeauftragter 

Kontaktangaben 
 Datenschutzbeauftragter, Seminarstr. 2, 69117 Heidelberg  

datenschutzbeauftragter@uni-heidelberg.de 

3. Verarbeitungszweck  Teilnahme und Durchführung des Schreibwettbewerbs „Eine 

Stadt schreibt über Heimat(en)t!“? 

Veröffentlichung der Namen der Gewinner in Internet, 

Printmedien  sowie unseren Social-Media-Kanälen 

4. Rechtsgrundlage  - Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. e, Abs. 3 DS-GVO i.V.m. § 4 

LDSG ggf. i.V.m Art. 12 Abs. 6 S. 1, 7 i.V.m. der 

Satzung der Universität über die Verpflichtung zur 

Angabe von Daten in der Fassung v. 10.05.2023 

- Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. a DS-GVO (bezogen auf die 

Veröffentlichung der Namen der Gewinner auf der 

Internetseite und ggf. Socialmedia) 

5. Daten  

Kategorien, die zu Ihrer 

Person verarbeitet werden 

 Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Alter, 

Adresse Arbeitgeber, Schule, Universität/Fachhochschule 

sowie eingereichte Kurzgeschichten, sofern diese 

Rückschlüsse auf die Person zulassen oder mit einer 

identifizierbaren Person verknüpft sind. 

 

6. Empfänger (w/m/d)  

denen jeweils die für den 

jeweiligen Zweck 

erforderlichen Daten 

offengelegt werden 

 Intern: Personen, denen die für den jeweiligen Zweck 

erforderlichen Daten offengelegt werden müssen (durch 

Übermittlung oder Zugriffseinräumung und nur soweit 

nicht ohne Personenbezug möglich). 

 Extrern: Im Rahmen unserer Öffentlichkeitsarbeit können 

der Vor-und Nachname sowie die jeweilige Kurzgeschichte 

der Gewinner auf unserer Website sowie auf unseren Social-

Media-Kanälen (z. B. [Facebook/Instagram]) nach Erteilung 

einer Einwilligungserklärung veröffentlicht werden. 

 

7. Übermittlung an Dritt- 

länder  

insbesondere Länder 

außerhalb der EU 

 nein 

8. Speicherfristen  Die Daten werden vorbehaltlich eines Widerrufs der 

Einwilligung spätestens 10 Jahre nach dem 

Kurzgeschichtenwettbewerb gelöscht. 
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9. Datenherkunft  

soweit Daten nicht bei 

Ihnen erhoben wurden 

 Eine Erhebung Ihrer Daten bei Dritten erfolgt nicht 

10. Ihre datenschutz- 

bezogenen Rechte 
 ‒ Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten (Art. 15 DS-GVO, § 9 LDSG) 

‒ Berichtigung Ihrer Daten (Art. 16 DS-GVO) 

‒ Löschung Ihrer Daten (Art. 17 DS-GVO, § 10 LDSG) 

sofern keine Aufbewahrungspflichten entgegenstehen 

‒ Recht auf Datenübertragung (Art. 20 DS-GVO) 

‒ Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 

Situation ergeben, jederzet gegen die Verarbeitung Sie 

betreffender Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 S. 1  

lit. e DS-GVO (Datenverarbeitung im öffentlichen 

Interesse) erfolgt, Widerspruch einzulegen (Art. 21 Abs. 1 

DS-GVO) 

‒ Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für den 

Datenschutz (Landesbeauftragter für den Datenschutz und 

die Informationsfreiheit BW) 

 
   

 


